
Vorteile:

tevitel.VoIP 
Telefonie über Datennetze

• Senkung der Telefongebühren

• Senkung der Installations- und Betriebskosten 		
 durch einheitliche Infrastruktur

• CCBS, AWS, Konferenzen, Gruppen, Weiterleiten

• tevitel.iPBX All-In-One-Konzept bietet Konferenzen, 	
 Mailbox, UM, CTI, IVR, ACD, Gruppen und 			
 Warteschlangen in einem System

Einfache Migration zu Voice over IP
Die Integration der Voice-over-IP-Technologie in die tevitel.iPBX zeichnet sich durch eine 
exzellente Verbindungsqualität über IP-Netzwerke aus.
Die tevitel VoIP-Integration basiert auf einem neuen PCI-Erweiterungsmodul, das entweder 
mit einem 8-, 32- oder 64- Kanal VoIP-Baustein bestückt wird. Die beiden Module unter-
stützen bis zu 64 komprimierte (z.B. G.723, G.729) Gesprächskanäle. Daneben können 
über Erweiterungslizenzen weitere Kanäle freigeschaltet werden, wenn die Übertragung zu 
Endgeräten oder Amt im G.711 Format erfolgt. Die 8-Kanalkarte wird so auf 32 x G.711 
Kanäle erweitert. 
Die VoIP Funktion kann für Endgeräte sowie VoIP Amtsanschlüsse konfiguriert werden.  
Bei den Amtsanschlüssen werden einfache DSL-Anschlüsse mit VoIP Option, wie sie z.B. die 
Deutsche Telekom oder 1&1 bietet,  aber auch SIP-Trunks von z.B. QSC oder Outbox unter-
stützt.  
Es können bis zu acht VoIP-SIP-Amtsanschlüsse angelegt werden.



Technische Daten

SIP

G.711 PCM bei 64 kbit/s (A-law, U-law)
G.726 E-ADPCM bei 16 bis 40 kbit/s
G.729/Annex A CS-ACELP bei 8 kbit/s
G.723.1 MP-MLQ/ACELP bei 6,3/5,3 kbit/s

G.168-2000; max Echolänge 25 ms (15 ms für G.726A)

G.729B für G.729A coders

G.723.1A für G.723.1 coders

LAN 10/100Base-T, RJ45

LED

LINUX SIP-EXPRESS Router

bis zu 8 Outbound Proxies

CLIP

Voice signaling:

Codecs:	

Echo cancellation:

VAD (Vocie Activity Detection):

CNG (Comfort Noise 
Generator):

Schnittstellen:

Betriebszustandsanzeige:

Integrierter SIP-Server:

Gesprächsrouting zu externen 
SIP-Servern:

Rufnummernübermittlung:

tevitel.VoIP

tevitel.VoIP-Gatewaytevitel.83 VoIP


